
Den Alltag gemeinsam (er)leben

WOHNGRUPPE FRISBEE



WOHNGRUPPE 
FRISBEE

OCHTRUP

Kreis Steinfurt

Die Wohngruppe Frisbee liegt im Zentrum von 
Ochtrup innerhalb einer reinen Wohnsiedlung. 
Die Räumlichkeiten des Wohnhauses wurden 
speziell auf die Bedürfnisse der Wohngruppe 
hin umgebaut. Neben den acht Einzelzimmern 
für die Kinder und Jugendlichen gibt es eine  
Küche, ein Esszimmer, ein großes Wohnzimmer, 
ein Freizeitzimmer, ein Besprechungszimmer 
und einen kleinen Tischtenniskeller.

Die Wohngruppe ist sehr gut in die Nachbar-
schaft integriert. Zum Grundstück gehört auch 
ein kleiner Garten.

Ochtrup verfügt über zahlreiche Sportvereine, 
Jugendzentren und viele weitere Freizeitange-
bote wie ein Freibad, mehrere Sportplätze und 

eine Bücherei. Es gibt diverse Einkaufsmöglich-
keiten, wie das Outletcenter (DOC). Alle allge-
meinbildenden Schulformen sind im Ort vor-
handen. Diese Einrichtungen sind für die Kinder 
und Jugendlichen in wenigen Minuten zu Fuß 
erreichbar. Es gibt Bus- und Zugverbindungen 
zu den umliegenden Orten.

Den Alltag gemeinsam (er)leben

Ochtrup (Kreis Steinfurt) liegt im nordwest­
lichen Münsterland im Grenzgebiet zu Nieder­
sachsen und den Niederlanden.



Wer profitiert von der Wohngruppe Frisbee?

Die Wohngruppe Frisbee bietet acht Jungen ab 
einem Alter von ca. sieben Jahren ein zu Hause. 
Die Kinder und Jugendlichen können auf Grund 
von unterschiedlichen schwierigen Sozialisati-
onsbedingungen und Traumatisierungen und/
oder spezifischen psychiatrischen Störungsbil-
dern nicht weiter in ihrer ursprünglichen Umge-
bung (Herkunftsfamilie, Pflegefamilie, etc.) leben.

Die Betreuung im Rahmen der Wohngruppe 
Frisbee kann verschiedene Ziele verfolgen – von 
der Reintegration in das vorherige Umfeld bis 
hin zur selbstständigen Lebensführung. Die Zie-
le werden für jeden einzelnen Bewohner indivi-
duell erarbeitet und umgesetzt.

Wie wird die Betreuung durchgeführt?

Bei der Wohngruppe Frisbee handelt es sich  
um ein stationäres Regelangebot in Form einer 
Schichtdienstgruppe mit Tag- und Nachtbetreu-
ung. Die Betreuungsdichte beträgt 1:1,78. Das 
Mitarbeiterteam besteht aus vier pädagogi-
schen Fachkräften, die durch Berufserfahrung 
und Fortbildungen intensiv mit der Zielgruppe 
vertraut sind. Es wird von einer Hauswirtschafts-
kraft unterstützt.

Die Mitarbeiter/innen reflektieren ihre Arbeit 
kontinuierlich in wöchentlichen Teamsitzungen. 

Zusätzlich werden sie durch eine regelmäßige 
Supervision begleitet, die von externen Fach-
kräften durchgeführt wird.

Wie sieht der Betreuungsalltag aus?

Der Tagesablauf bildet einen wichtigen Orien-
tierungsrahmen, der Stabilität und Sicherheit 
für die Kinder und Jugendlichen im Alltag ga-
rantiert. Gemeinsame Mahlzeiten, Hausaufga-
benbetreuung, Freizeitgestaltung, Gruppenge-
spräche, etc. haben einen festen Platz im 
täglichen Miteinander. WLAN wird in Form von 
Freifunk angeboten, außerdem kann eine mo-
derne Spielekonsole benutzt werden. Es wird 
großen Wert darauf gelegt, die Kinder und Ju-
gendlichen in die Planungen des Gruppenallta-
ges einzubinden. Auf diese Weise lernen sie, 
sich selbst als Handelnde zu erleben.

Die gemeinsame Erarbeitung von individuellen 
Verstärkerplänen mit den Kindern und Jugend-
lichen ermöglicht ein ziel- und lösungsorientiertes 
Arbeiten an den individuellen Schwierigkeiten.

Eine intensive Beziehungsarbeit bildet die Basis 
für ein persönliches Vertrauensverhältnis. Diese 
wird gefördert durch die Freude und das Enga-
gement der Mitarbeiter/innen. Die Kinder und 
Jugendlichen erfahren so emotionale Sicherheit 
und erhalten genügend Stabilität, um weitere 
schwierige Lebenssituationen positiv bewältigen 
zu können. Zu den Hilfeplangesprächen werden 
ausführliche Tischvorlagen erstellt, wodurch die 
pädagogischen Vorgehensweisen transparent 
für alle Beteiligten sind.

Um Heranwachsenden den Übergang von der 
Wohngruppe in die Selbstständigkeit zu ermög-
lichen, verfügt die WG Frisbee über ein Ver-
selbstständigungskonzept.



Wie wird die Betreuung geplant?

Die kurzfristigen und langfristigen Ziele der be-
treuten Kinder und Jugendlichen werden ge-
meinsam im Hilfeplanverfahren festgelegt. Sie 
bilden den Rahmen für die individuellen päda-
gogischen Vorgehensweisen der Betreuer.

Um diese Planung so effektiv wie möglich zu 
gestalten, stehen terra nova e. V. auch externe 
Berater zur Seite.

Zusatzleistungen

Neben den Grundleistungen können auch dar-
über hinaus gehende Angebote gemacht wer-
den. Dazu gehören z. B. Einzelbetreuungen oder 
Einzelbeschulungen bei erhöhtem Betreuungs-
bedarf oder in Krisenzeiten.

Zu den Angeboten gehört auch die freiwillige 
Teilnahme der Kinder und Jugendlichen am  
wöchentlich stattfindenden heilpädagogischen 
Reiten/Voltigieren, bei dem sowohl der Einzelne 
psychomotorisch positiv beeinflusst als auch 
die soziale Kompetenz der Betreuten innerhalb 
der Gemeinschaft gefördert wird.

Das Verbundsystem terra nova e. V. bietet den 
Kindern und Jugendlichen weitere gemeinsame 

Freizeitaktivitäten wie erlebnispädagogische An-
gebote, kulturelle Veranstaltungen sowie ge-
meinsame Ausflüge.

Anschrift
Wohngruppe Frisbee 
Grüner Weg 30 | 48607 Ochtrup 
Tel. 02553-993113 
Teamleitung: Ingrid Banken

Anfragen
Fachbereichsleitung: Jessica Körner 
Tel. 0175-3833225 
koerner@terranova-ev.de

terra nova e.V.
Bergstr. 9 | 48607 Ochtrup 
Tel. 02553-720410 
Geschäftsführung: Ines Lindemann, Ulrich Specht

www.terranova-ev.de 

KURZ
INFORMATION

Bewohner
acht Jungen ab ca. sieben Jahren

Mitarbeiter
vier pädagogische Fachkräfte, 
eine Hauswirtschaftskraft

https://www.terranova-ev.de/
mailto:koerner%40terranova-ev.de?subject=

